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Jahrzehntelange Leidenschaft für die Musik 
Über 40 Vereinsmitglieder des KMV Trier-Saarburg wurden für ihr Engagement ausgezeichnet
Im Sitzungssaal der Kreisverwaltung ehr-
te der Kreismusikverband Trier-Saarburg 
(KMV) langjährige Vereinsmitglieder für 
ihren verdienstvollen Einsatz. Rund 40 
Musiker:innen wurden für insgesamt 
knapp 1.900 Jahre aktives Musizieren 
und ehrenamtliches Engagement aus-
gezeichnet. Teilweise konnten 60- und 
70-jährige Jubiläen gefeiert werden. 

Der Vorsitzende des KMV, Timo Mattes, 
begrüßte die zahlreichen Jubilar:innen 
im Kreishaus. Mehrere Redner, darun-
ter auch Landrat Stefan Metzdorf,  wür-
digten die Jubilar:innen und sprachen  
Dank und Anerkennung aus.

„Man spürt, dass unter Ihnen ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl herrscht“, betonte 
Stefan Metzdorf in seiner Ansprache: 
„Das gemeinsame Musizieren und das 
Engagement im Verein verbindet. Es ist 
genau diese Kultur, die wir im Kreis be-

wahren wollen. Sie leisten nun schon 
seit langer Zeit ihren Beitrag dazu und 
dafür will ich Ihnen herzlich danken.“

Weiterhin lobte der Landrat die hervor-
ragende Jugendarbeit des KMV sowie 
die fruchtbare Zusammenarbeit mit der 
Kreismusikschule Trier-Saarburg. Beson-
ders in heutigen Zeiten sei es äußerst 
wichtig, den Nachwuchs mit attraktiven 
Angeboten zu gewinnen.

Neben den Redebeiträgen und den Eh-
rungen rundete der Auftritt eines Blä-
serquartetts der Kreismusikschule das 
Programm der Veranstaltung ab. 

Elf Vereine der Region vertreten

Aus der Region waren bei der Veranstal-
tung insgesamt elf Musikvereinigungen 
vertreten: Vereine aus Trassem-Perden-
bach, Gusenburg, Schillingen, Welsch-

billig, Holzerath, Trier-Irsch, Korlingen, 
Irsch, Trier-Zewen sowie die Bergmanns-
kapelle Thomm und die Winzerkapelle 
Detzem. 

Der Kreismusikverband Trier-Saarburg, 
der sich 1971 gegründet hat, betreut 
als Dachverband 95 Blaskapellen und 
Musikvereinigungen im Kreis Trier-Saar-
burg sowie der Stadt Trier. Ein Schwer-
punkt des KMV liegt in der Aus- sowie 
Fortbildung junger Musiker:innen. Das 
verbandseigene Kreisorchester steht au-
ßerdem regelmäßig mit Konzerten auf 
der Bühne.

Mehr Informationen zum Verband sowie 
zu aktuellen Terminen finden sich unter 
www.kmv-trier-saarburg.de

Die Jubilarinnen und Jubilare des Kreismusikverbandes freuen sich über ihre Auszeichnungen.                                                  Foto: KMV/Sebastian Dzienudda-Pesch

Landrat Stefan Metzdorf bedankte sich in 
seiner Ansprache bei den Musiker:innen für 
ihr langjähriges Engagement.
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176 junge Menschen wurden für ihre hervorragenden Abschlussnoten geehrt.                                                                                 Foto: IHK Trier / Christopher Arnoldi

Die Besten der Region
IHK Trier ehrt 176 Auszubildende / Viele Absolvent:innen mit Traumnoten kommen aus dem Kreis
Besser geht’s nicht: Die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Trier hat 176 jun-
ge Menschen im Theater Trier geehrt, 
die ihre Ausbildung mit der Note „sehr 
gut“ oder als Beste ihres Berufs in der 
Region abgeschlossen haben. Rund 
600 Gäste waren zur Feier gekommen 
und bekamen neben den Ehrungen 
auch exklusive Einblicke in das aktuelle 
Programm des Theater-Ensembles zu 
sehen. Landrat Stefan Metzdorf gratu-
lierte den Absolventen:innen für ihre 
hervorragenden Leistungen.

Den Grundstein für ein erfolgreiches 
Berufsleben haben alle 176 Ausge-
zeichneten mit ihrem hervorragenden 
Abschluss gelegt. Eine besondere Aus-
zeichnung erhielten die drei Azubis, die 
insgesamt mit der höchsten Punktzahl 
abgeschlossen haben.

Der beste Azubi der Region war in die-
sem Jahr Dennis Quint aus Thomm 
aus dem Landkreis Trier-Saarburg. Der 
20-Jährige absolvierte seine Ausbildung 
zum Elektroniker für Betriebstechnik 

bei den Stadtwerken Trier und schloss 
mit 98 Punkten (97,8) ab. Nur minimal 
dahinter landete die 22-jährige Indus-
triekauffrau Lena Arends aus Kirchwei-
ler, die ihre Ausbildung ebenfalls mit 98 
Punkten (97,7) bei der Prüm-Türenwerk 
GmbH in Weinsheim beendete. Domi-
nik Meyer komplettierte das Trio der 
besten Azubis in der Region Trier. Der 
28-jährige Gusterather schloss seine 
Ausbildung zum Industriemechaniker 
bei Thyssenkrupp mit 97 Punkten (97,4) 
ab. 

Alljährlich findet die zentrale Gedenkfeier des Landkreises zum Volkstrauertag auf dem 
Ehrenfriedhof in Kastel-Staadt statt. Vor mehr als 100 Zuhörer:innen schlug Landrat Ste-
fan Metzdorf in seiner Ansprache den Bogen von der Erinnerung an die Opfer der beiden 
Weltkriege zu den aktuellen Kriegen. „Hass und Hetze müssen wir tagtäglich auch bei uns 
entgegentreten. Rassismus und Antisemitismus dürfen in unserer Gesellschaft keinen 
Platz finden“, so Metzdorf. Das Foto zeigt die Kranzniederlegung am Hochkreuz über der 
Saar. Die Feier wurde mitgestaltet durch den Musikverein Kastel sowie Abordnungen der 
Bundeswehr, der Feuerwehr, des Maltester Hilfsdienstes und des Technischen Hilfswerkes. 
Schülerinnen des Gymnasiums Saarburg trugen Texte und Musikstücke vor.

Kreishaushalt
Jetzt beteiligen
Der Kreishaushalt wird jedes Jahr vom 
Kreistag beschlossen. Er bildet die 
Grundlage für alle Maßnahmen der 
Kreisverwaltung und ihrer einzelnen 
Abteilungen. Damit die Bürgerinnen 
und Bürger sich auch an der Gestaltung 
beteiligen können, kann der Haushalts-
entwurf 2024 online unter www.trier-
saarburg.de/kreishaushalt ab sofort ein-
gesehen werden. 

Vorschläge zum Haushalt können über 
das dort hinterlegte Formular noch bis 
zum 3. Dezember eingereicht werden. 
Es wird darum gebeten, keine anonymen 
Vorschläge einzureichen. Gerne dürfen 
die Vorschläge auch Hinweise zur mög-
lichen Finanzierung oder zur jeweiligen 
Einsparmöglichkeit enthalten.

Alle Ideen werden den politischen Gre-
mien zur Diskussion vorgelegt. Das For-
mular kann postalisch, per Fax oder E-
Mail eingereicht werden. 
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Am 2. Dezember (Samstag) öffnet die 
kreiseigene Integrierte Gesamtschu-
le Hermeskeil die Türen, um sich den 
Schüler:innen der umliegenden Grund-
schulen sowie deren Eltern vorzustellen 
und um Einblicke in die pädagogische 
Arbeit zu gewähren. 

An dem kurzweiligen und interessanten 
Morgen werden die Kinder und ihre El-
tern ab 9 Uhr empfangen, um schulische 
Wege und Abschlüsse kennenzulernen, 
das Gebäude mit allen spannenden 
Fachräumen in den Bereichen Sport, 
Kunst und Naturwissenschaft zu erkun-
den, sich an Mitmachangeboten zu be-
teiligen und somit ein gutes Gefühl für 
die neue Schule zu entwickeln. 

An diesem Tag sind natürlich auch alle 
anderen an der IGS Hermeskeil Interes-
sierten eingeladen. Informationen für 
zukünftige Oberstufenschüler:innen 
werden im Rahmen eines Oberstufen-
informationsabends gegeben am 4. De-
zember (Montag) ab 19.30 Uhr. 

Die Schulgemeinschaft der Integrierten 
Gesamtschule Hermeskeil freut sich auf 
den Besuch vieler Gäste.

IGS Hermeskeil 
öffnete die Tore

Breitbandprojekte im Landkreis 
auf gutem Weg
Schnelles Internet für Schulen, Gewerbegebiete und Privathaushalte

160 Adressen mit schnellem Internet 
versorgt werden sollen. Das Projekt soll 
bis Ende 2025 abgeschlossen sein. Auch 
hier wird eine 90prozentige Förderung 
aus Bundes- und Landesmitteln ange-
strebt.

Mit dem neuen sogenannten „dunkel-
graue-Flecken-Programm“ wird der 
Breitbandausbau bei Adressen geför-
dert, die nicht über 200 Mbit pro Se-
kunde symmetrisch beziehungsweise 
500 Mbit pro Sekunde im Download 
verfügen und nicht eigenwirtschaftlich 
ausgebaut werden. Im Kreis wurden un-
ter diesen Kriterien rund 6000 Adressen 
benannt, die unterversorgt sind – die 
Kostenschätzung für den Ausbau liegt 
bei rund 103 Millionen Euro. Der Kreis 
hat einen Förderantrag beim Bund ein-
gereicht, der jedoch nicht bewilligt wur-
de, weil die Anträge die vom Bund für 
die Finanzierung des Breitbandausbaus 
im Jahr 2023 zur Verfügung gestellten 
Mittel übersteigen. Außerdem sollen 
nach dem neuen Bundesprogramm Pro-
jekte, in denen der Anteil sogenannter 
weißer Flecken am höchsten ist - also 
Gebiete, die großen Nachholbedarf ha-
ben, vorrangig bewilligt werden. Der 
Kreis hat vor diesem Hintergrund für sei-
nen Antrag auch nicht die erforderliche 
Punktzahl nach dem Kriterienkatalog 
erreicht. Der nächste Förderaufruf ist für 
Februar 2024 angedacht. Der Kreis Trier-
Saarburg wird den Förderantrag dann 
erneut stellen.

Erforderliche Beratungsleistungen 
werden ebenfalls gefördert

Für notwendige fachtechnische und 
rechtliche Beratungsleistungen wur-
de vom Land eine Förderung für die 
Projekte Gewerbegebiete und 6. För-
deraufruf in Höhe von 100.000 Euro 
bewilligt. Für die erforderlichen Bera-
tungsleistungen im Graue-Flecken-
Programm liegt eine Förderzusage des 
Bundes über rund 210.000 Euro vor.

NGA, Glasfaser und Graue Flecken – der 
Breitbandausbau im Landkreis Trier-
Saarburg geht seit einigen Jahren und 
über vielfältige Förderprojekte voran. Ei-
nige sind bereits abgeschlossen, andere 
werden gerade bearbeitet. Bis dato wur-
den so mehrere Millionen in die flächen-
deckende Versorgung der Menschen, 
Unternehmen und Schulen mit schnel-
len Internet-Verbindungen investiert.

Erste Projekte erfolgreich
abgeschlossen

Bereits im September 2022 konnte das 
NGA-Projekt – das steht für „Next Gene-
ration Access“ – abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden hier 1.300 Kilometer 
Glasfaserleitungen und rund 700 Kilo-
meter Leerrohre neu verlegt. Mit diesem 
Projekt konnten im Kreis etwa 13.200 
Haushalte, darunter 480 Unternehmen 
und 90 Sonderkunden wie Schulen oder 
Krankenhäuser an das Glasfasernetz 
angeschlossen werden. Die Kosten, die 
über die Verträge mit dem ausbauen-
den Telekommunikationsunternehmen 
auf die öffentliche Seite entfallen, betra-
gen über 14 Millionen Euro. Davon wur-
de zu 60 Prozent vom Bund und zu 30 
Prozent vom Land gefördert. Der Land-
kreis und die Verbandsgemeinde haben 
die übrigen Kosten von rund 1,8 Millio-
nen Euro getragen.

Ein Sonderprojekt wurde zudem für Ge-
werbegebiete realisiert. Dieses wurde 
im Oktober 2023 abgeschlossen. Insge-
samt wurden 79 Adressen mit Glasfa-
seranschlüssen ausgebaut, davon 15 in 
Bekond, 25 in Kell am See, acht in Konz, 
25 in Longuich und sechs in Schweich. 
Von den rund 800.000 Euro übernimmt 
der Bund rund 50 Prozent. Von Seiten 
des Landes wird eine endgültige Förder-
zusage von weiteren 40 Prozent erwar-
tet. 

Derzeit in Bearbeitung ist der sogenann-
te 6. Förderaufruf, durch den im Kreis 

Kreis-Nachrichten
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tuelle Ausgabe der Kreis-Nachrichten 
im Internet lesen unter 

www.trier-saarburg.de 
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Amtliche 
Bekanntmachung

Der Ausschuss für Soziales und Ge-
sundheit wurde zu einer öffentlichen 
Sitzung einberufen für

Montag, 27.11.2023, 17:00 Uhr
in den Sitzungssaal der Kreisverwal-

tung in Trier.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Beratung des Haushaltsplanes 

2024, Beschlussempfehlung für 
den Teilhaushalt 2080 –Sozialamt-

2. Beratung des Haushaltsplanes 
2024, Beschlussempfehlung für 
den Teilhaushalt 2081 -Stabsstelle 
Sozialplanung-

3. Beratung des Haushaltsplanes 
2024, Beschlussempfehlung für 
den Teilhaushalt 5090 -Gesund-
heitsamt-

4. Abschluss einer Kooperations-
vereinbarung zur Versorgung der 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen oder Behinderungen im 
Landkreis Trier-Saarburg

5. Flucht und Asyl
6. Mitteilungen und Verschiedenes
  
Trier, 14.11.2023
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Stellenausschreibung
Der Landkreis Trier-Saarburg ist nicht nur durch seine Lage – im Herzen Europas – ein 
attraktiver Arbeits- und Lebensort. Der Kreis wächst – als Wirtschaftsstandort durch 
seine Nähe zu Luxemburg und durch den kontinuierlichen Ausbau von Bildungs- und 
Kulturstätten. Dadurch ist er mittlerweile für über 150.000 Menschen zum Lebensmittel-
punkt geworden. Mit rund 600 Mitarbeitenden kümmert sich die Kreisverwaltung Trier-
Saarburg mit Standorten in der kreisfreien Stadt Trier um die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger.

Bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ist in der Abteilung 5/Schulen und Bildung 
und dort im Referat 51/Allgemeine Schulverwaltung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Verwaltungskraft (m/w/d)

in Teilzeit zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einem 
Beschäftigungsumfang von 50 % der tariflichen Arbeitszeit.

Aufgaben:

Das Aufgabengebiet umfasst die Sachbearbeitung für den Bereich der Schul-
buchausleihe und der Lernmittelfreiheit. Dies beinhaltet überwiegend:

• Teilnahme am Ausleihsystem mit Prüfung und Bearbeitung der Anträge sowie 
Leistung der Service-Aufgaben für die Teilnahme an der entgeltlichen Schul-
buchausleihe

• Koordination der Aufgaben aus dem Bereich der Schulsekretariate und der 
Dienstleister zur organisatorischen Umsetzung der Schulbuchausleihe

• Bewirtschaftung der Haushaltsmittel, Anordnungs- und Rechnungswesen
• Forderungsverwaltung
• Einzug und Abrechnung der Leihentgelte, Mittelabrechnung, Verwendungs-

nachweise
• Verwaltung des vom Land für die Lernmittelfreiheit zur Verfügung gestellten 

Budgets für die Förderschulen und das Berufsvorbereitungsjahr an den Berufs-
bildenden Schulen

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte:r oder
• Erste Prüfung für Beschäftigte im kommunalen Verwaltungs- und Kassendienst 
• Gute Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Konfliktfähigkeit 
• Belastbarkeit und Durchsetzungsvermögen

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 7 TVöD (VKA)
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Einen familienfreundlichen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten
• Vielfältige Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

In Umsetzung unseres Gleichstellungsplanes begrüßen wir ausdrücklich Bewer-
bungen von Frauen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Barbara Erschens, Tel. 0651/715-
16080 zur Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung wird erbeten bis zum 10. Dezember 2023 über 
unser Onlinebewerbungsportal.

Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 07.12.2023 um 
9.00 Uhr findet in der 

Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
Naturpark Südeifel, 54666 Irrel, Ewer-

hartstraße 14

eine Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses Zweckverband Naturpark 
Südeifel statt.

Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses und der 
Anlagen des Zweckverbandes Natur-
park Südeifel zum 31.12.2022

Irrel, den 15.11.2023

gez. Johannes Kuhl
Bürgermeister und Vorsitzender Rech-
nungsprüfungsausschuss
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Bald geht es los für die Grundschüler :in-
nen der 4. Klasse und die Wahl der wei-
terführenden Schule steht an. Deshalb 
lädt das kreiseigene Gymnasium Konz 
am 2. Dezember alle Viertklässler mit 
ihren Familien zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Dort haben Kinder und Eltern 
die Möglichkeit, die Schule zu erkun-
den, Informationen zu erhalten und die 
Schulgemeinschaft zu erleben. 

In der Zeit von 9 bis 12 Uhr präsentieren 
die Fachbereiche ihre unterrichtlichen 
Aktivitäten und laden zum Mitmachen 
und Ausprobieren ein. Dabei können 
den Lehrer:innen Fragen gestellt wer-
den und erste Eindrücke vom Unterricht 
sowie dem Gebäude und der Ausstat-
tung der Schule gewonnen werden. 

Ergänzt wird dieses Angebot mit Infor-
mationen zur Ganztagsschule und dem 
bilingualen Unterricht im Fach Englisch. 
Die Schulleitung stellt sich bei einer Be-
grüßung um 9 Uhr kurz vor und steht im 
Anschluss für Fragen zur Verfügung. Für 
das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

Tag der offenen Tür
Gymnasium Konz stellt sich vor

Informationen speziell für 
ältere Menschen gewünscht
Seniorenbeirat im Gespräch mit Verbandsgemeinde Trier-Land
Angebote für ältere Menschen gibt es 
viele, doch in manchen Fällen sind diese 
nicht allen bekannt. Darum informieren 
sich Vertreter des Kreisseniorenbeirats 
in allen Verbandsgemeinden über be-
stehende Projekte und Herausforde-
rungen. Bei einem Gespräch mit Vertre-
tern der Verbandsgemeinde Trier-Land, 
bei dem auch Bürgermeister Michael 
Holstein anwesend war, wurde unter an-
derem angeregt, eine eigene Nachrich-
tenrubrik für Seniorinnen und Senioren 
in den Amts- und Mitteilungsblättern 
einzurichten.

Die Verbandsgemeinde  Trier-Land sei in 
der Seniorenarbeit sehr gut aufgestellt, 
so lautet das Fazit des Gesprächs. Die VG-
Seniorenbeauftragte Herta Kartheiser 
betonte, dass Angebote wie beispiels-
weise der Bürgerbus oder Senioren-
fahrten auch gut angenommen würden. 
Dennoch müsse man gemeinsam mit al-
len Verbandsgemeinden und dem Kreis 
über weitere Informationswege nach-
denken. Verstärkte Veröffentlichungen 
im Amtsblatt und auf der Homepage 

des Seniorenbeirats könnten die Arbeit 
unterstützen.

Herta Kartheiser engagiert sich seit 2004 
für die Seniorenarbeit in der VG Trier-
Land. Sie stellte die Brückenfunktion 
zwischen Verwaltung und Bürger:innen 
heraus, die Seniorenbeauftragte inne 
hätten. Hierfür sehe sie, dass ein Büro 
im Rathaus als Anlaufstelle die Effizienz 
der Beratung und Unterstützung der Rat 
und Hilfe suchenden älteren Menschen 
deutlich verbessern würde.

„Der Seniorenbeirat unterstützt gerne 
die Verantwortlichen in den Verbands-
gemeinden,“ so der Vorsitzende Alfred 
Bläser. Gemeinsam mit den Zuständigen 
für die Seniorenarbeit in den Verbands-
gemeinden möchte der Seniorenbeirat 
des Kreises die Angebote in der Regi-
on vernetzen und damit den älteren 
Menschen noch mehr Teilhabe – ob im 
sozialen oder politischen Bereich – er-
möglichen. Weitere Informationen und 
Kontakt unter www.trier-saarburg.de/
seniorenbeirat

Die Regionalinitiative „Faszination Mo-
sel“ lädt alle Interessierten zu einem 
Online Stammtisch am 30. November 
(Donnerstag) um 18 Uhr ein.

Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte:
•  Veranstaltung „Kunst am Fluss“ 2024
•  Mitwirkung von Kunst- und Kultur-

schaffenden in der Markenfamilie 
„Faszination Mosel“

•  Ideen, Anregungen, Austausch

Angesprochen sind Vertreter von Mu-
sik-, Gesangvereinen, Chören, Musiker, 
Bands, Künstler, Kulturvereinigungen, 
Museen und weitere Kunst- und Kultur-
schaffende im Weinanbaugebiet Mosel.
Die Teilnahme ist über folgenden Link 
möglich:  https://kvbernkastelwittlich.
my.webex.com/kvbernkastelwittlich.
my/j.php?MTID=m0f75330452759aff88
c308f98fa1102a 

Alle weiteren Infos über die Marke gibt 
es hier: www.faszinationmosel.info

Kultur-Stammtisch
Regionalinitiative 
„Faszination Mosel“ lädt ein

Der Vorstand des Kreisseniorenbeirats besuchte Bürgermeister Michael Holstein und wei-
tere Vertreter der Verbandsgemeinde Trier-Land.

Die Geschwister-Scholl-Schule Hermes-
keil hat vom Bildungsministerium die 
Option erhalten, zum Schuljahr 2024/25 
den Bildungsgang Sozialassistenz im 
Rahmen der Höheren Berufsfachschule 
einzurichten. Den Absolvent:innen ste-
hen Möglichkeiten des Berufseinstiegs 
in den Bereichen Kinder- und Jugendhil-
fe offen, in denen Fachkräfte dringend 
gesucht werden. Neben dem Unterricht 
beinhaltet der Bildungsgang auch Prak-

tika in sozialen Einrichtungen. Das An-
gebot ist zusätzlich besonders attraktiv, 
weil es auch die Möglichkeit gibt, paral-
lel die Fachhochschulreife zu erlangen.

Die Anmeldungen sind ab Anfang Fe-
bruar möglich. Detaillierte Infos gibt die 
Schule des Kreises über das Sekretariat 
oder das Bildungsberatungsteam un-
ter www.bbs-saarburg.de bzw. Telefon: 
06503/980651.

BBS Hermeskeil : Neuer Bildungsgang
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Stellenausschreibung
Der Landkreis Trier-Saarburg und die Verbandsgemeinde Schweich errichten in der 
Stadt Schweich die Förderschule mit dem Förderschwerpunkt motorische Entwicklung 
und die Grundschule Schweich mit Sport-, Gemeinschafts- und Nebenanlagen als Ge-
meinschaftsprojekt. Für dieses Projekt wurde der Zweckverband Integratives Schulpro-
jekt Schweich (ISP) gegründet. Die Planung des Schulgebäudes verfolgt den Gedanken 
der schulischen Inklusion und trägt den Namen: Frida Kahlo-Schulgemeinschaft. Das 
Projekt soll die besondere Chance bieten, optimale räumliche Möglichkeiten zu schaffen, 
um mit der Vision einer inklusiven Schule eine intensive Kooperation der Grundschule 
und der Förderschule zu ermöglichen. Dem Zweckverband ISP obliegt der technische 
und organisatorische Betrieb beider Schulen und der dazu gehörenden Anlagen und 
wird somit auch Arbeitsgeber. 

Der Zweckverband Integratives Schulprojekt Schweich sucht zum 1. Februar 2024 
für die Frida Kahlo-Gemeinschaftsschule in Schweich, bestehend aus der Frida 
Kahlo-Förderschule, Schule mit dem Förderschwerpunkt motorische Entwicklung 
sowie der Frida Kahlo Grundschule, Schweich mehrere 

Schulhausmeister:in (m/w/d)

Es handelt sich dabei um unbefristete Vollzeitstellen. Die durchschnittliche regelmä-
ßige wöchentliche Arbeitszeit beläuft sich derzeit auf 46,00 Stunden.

Aufgaben:
• Ausführung von Reparatur-, Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten
• Wartung, Reinigung und Wasseraufbereitung des Schwimmbads der Schule
• Pflege der Außenanlagen und Durchführung des Winterdienstes
• Überwachung der Reinigungsarbeiten
• Betreuung der Zentralen Heizungsanlage mit der dazu gehörenden Gebäude-

leittechnik
• Pflege und Wartung der elektronischen und technischen Anlagen

Anforderungsprofil:
• erfolgreich abgeschlossene mindestens dreijährige Ausbildung in einem hand-

werklichen Beruf
• handwerkliches Geschick sowie körperliche Belastbarkeit
• gute Kommunikationsfähigkeit und Freude im Umgang mit Menschen
• hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Selbstständig-

keit
• Gültige Fahrerlaubnis der Klasse BE
• MS-Office-Kenntnisse
• Kenntnisse in Haus- und Elektrotechnik sind wünschenswert

Wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst in der Entgeltgruppe 7 TVöD (VKA)
• eine abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihr Kontakt:
Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Werner Jost, Tel. 0651/715-338 zur 
Verfügung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeug-
nisse) wird erbeten bis zum 15. Dezember 2023 an 

Zweckverband Integratives Schulprojekt Schweich
Geschäftsführer Werner Jost
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

In der jüngsten Sitzung des Bauaus-
schusses standen mehrere Sanierungs-
arbeiten an Schulen auf der Tagesord-
nung. So sollen in der Levana-Schule in 
Schweich 2024 neue Brandschutztüren 
eingebaut werden. Diese Baumaßnah-
men kosten den Kreis rund 57.000 Euro.

Am Stefan-Andres-Schulzentrum in Sch-
weich muss der Kunstrasenbelag der 
Sportanlage erneuert werden. Dieser 
ist bereits seit 2007 im Einsatz und löst 
sich im Sommer bei hohen Tempera-
turen zunehmend auf. Geplant ist eine 
Erneuerung des Rasenbelags für einen 
Betrag von rund 276.000 Euro. Der Kreis-
ausschuss muss dem Vorschlag noch zu-
stimmen.

Neuer Radweg in der VG Ruwer 

An der Kreisstraße 57 zwischen Guste-
rath und Pluwig soll ein neuer Radweg 
entstehen. Dafür wird der Mehrzweck-
streifen entlang der Straße umgewandelt 
und durch den Einbau von Leitschwel-
len vom Autoverkehr abgegrenzt. Somit 
können Radfahrer:innen künftig deut-
lich sicherer diesen Weg befahren. Für 
diesen Bau an der K 57 zahlt der Kreis 
rund 37.000 Euro.

Sanierungen an 
Schulen
Der Bauausschuss hat getagt

Thema Mobilität  
Im Kreis werden zurzeit bis Frühjahr 
2024 zahlreiche Haushalte zu ihrem Mo-
bilitätsverhalten befragt. Die Interviews 
führt das infas Institut für angewandte 
Sozialwissenschaft, Bonn, im Rahmen der 
Studie „Mobilität in Deutschland“ (MiD) 
durch. Die Kreisverwaltung bittet alle, die 
zwecks des MiD kontaktiert werden, an 
der Umfrage teilzunehmen. Die Auswahl 
der zu befragenden Haushalte erfolgt 
zufällig. Die Interviewer:innen von infas 
führen im ersten Schritt ein Haushaltsin-
terview durch. Möglich ist auch eine On-
line-Teilnahme oder das Ausfüllen eines 
Papier-Fragebogens. Danach werden alle 
Haushaltsmitglieder einzeln gebeten, an 
je einem Berichtstag sämtliche Wege zu 
erfassen. Auch dies kann online, telefo-
nisch oder schriftlich erfolgen. Die Teil-
nahme ist freiwillig, die Angaben werden 
anonymisiert genutzt. Infos unter www.
mobilitaet-in-deutschland.de


